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Dem  italienischen  Label  Lizard
Records  lässt  sich  kaum
nachsagen,  dass  ihre
Veröffentlichungen  durch  die
Bank  die  gleiche  Klientel
ansprechen, da alles mehr oder
weniger  gleich  klingt.  Ganz
bestimmt nicht. Und so hat man
auch  nicht  gleich  eine  klare
Vorstellung  von  dem,  was  von
einer  neuen  Band  auf  diesem  Label  zu  erwarten  ist.

Im vorliegenden Fall geht es um ein aus Florenz stammendes
Quartett, das nicht nur ein Ausrufezeichen im Namen trägt,
sondern  dies  auch  mit  ihrem  Debütalbum  setzt.  In  der
italienischen Progszene tauchen seit Jahren immer wieder neue
Bands auf, die mit erstaunlicher Qualität überzeugen und auch
Basta! reihen sich hier nahtlos ein.

Für  dieses  exzellente  Album  sind  folgende  Musiker
verantwortlich:

Damiano Bondi – Diamonica / Tastiere
Roberto Molisse – Batteria / Percussioni
Saverio Sisti – Chitarre
Giacomo Soldani – Bassi
Andrea Tinacci – Clarinetto Basso / Sax.

Nach einem Minialbum aus dem Jahr 2013 folgt nun das erste
Vollzeitalbum dieser talentierten Italiener. Und hier schaffen
sie es, einen wirklich eigenen Sound zu kreieren, der durch
teils  eigenwillige  Arrangements  und  eine  ausgesprochen
erfrischende Spielweise auf sich aufmerksam macht.

https://www.betreutesproggen.de/2018/02/basta-elemento-antropico/
http://www.lizardrecords.it/
http://www.betreutesproggen.de/tag/lizard-records
http://www.betreutesproggen.de/tag/lizard-records
https://www.betreutesproggen.de/wp-content/uploads/2018/01/Basta.jpg


Das ist nichts, was man schon x-mal gehört hat, sondern bietet
vielmehr  einiges  an  Überraschungen.  Das  Album  ist  –  von
gesprochenen  Texten  und  kurzen  Einlagen  abgesehen  –  rein
instrumental  gehalten.  Dabei  pendelt  das  Quintett  zwischen
Retroprog, Jazzrock, RIO und Heavy Prog. Sie zeigen sich als
exzellent  eingespieltes  Ensemble,  bei  dem  alle  Beteiligten
überzeugen, auch ohne sich in den Vordergrund zu spielen.

Ein  Markenzeichen  der  Band  ist  die  Verwendung  einer
Bassklarinette, die für frischen Wind sorgt. Ob in ruhigen
Passagen oder komplexen frickeligen Parts, bei den Italienern
funktioniert  dies  hervorragend.  Sie  schaffen  eine  perfekte
Balance und machen dieses Album sowohl für Frickel-Fans als
auch für melodieverwöhnte Ohren interessant. Macht sehr viel
Spaß!
Bewertung: 11/15 Punkten (JM 11, KR 11)

Surftipps zu Basta!:
Homepage
Facebook
Bandcamp

http://www.bastapuntoesclamativo.it/
https://it-it.facebook.com/Bastapuntoesclamativo/
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